
Laut Artikel 11 unserer Verfassung haben «Kinder und Jugendliche (...) Anspruch auf 
besonderen Schutz ihrer Unversehrtheit und Förderung ihrer Entwicklung.» 
Eltern vertrauen mir ihr Kind an mit der Überzeugung, dass ich entsprechend handle. Eltern 
können sich auf mich verlassen, dass ich dafür immer einstehen werde.  
Ich werde kein Kind zu Masken zwingen, wenn ich weiss, dass sie dadurch zu viel CO2 
einatmen. 
Ich werde keine Impfung empfehlen, wenn ich von irreparablen Impfschäden weiss. 
Ich werde kein Social Distancing befürworten, wenn ich weiss, wie überfüllt die Kinder- und 
Jugend-Psychiatrien seit 2020 mit Jugendlichen sind, die wegen akuter Selbstmordgefahr 
behandelt werden müssen. 
Kinder sind weder ernsthaft gefährdet noch Treiber der Pandemie. Wir müssen unsere 
Kinder nicht durch Massnahmen vor dem Corona-Virus, sondern vor diesen Massnahmen 
und staatlichen Übergriffen schützen. Dazu brauchen sie momentan die Liebe ihrer Eltern 
und die Sicherheit von uns Pädagogen. 
 


